
DIDAGMATA 

FACHTAGUNG FÜR LEHRER DER ALTEN SPRACHEN 
 

AN DER UNIVERSITÄT ERLANGEN-NÜRNBERG IN ZUSAMMENARBEIT MIT DEM BAYERISCHEN 

STAATSMINISTERIUM FÜR BILDUNG UND KULTUS, WISSENSCHAFT UND KUNST UND DER 

BEZIRKSFACHGRUPPE ALTE SPRACHEN -MITTELFRANKEN- IM BAYERISCHEN 

PHILOLOGENVERBAND 

 

 

 

FREITAG, DEN 5. FEBRUAR 2016 

 
 

9 Uhr s.t.: 

 Begrüßung 

 

   9.15 Uhr:  

Fabian Brenner, Erlangen 

Lukian und sein anonymer Kritiker im Pseudologista. 

Autobiographischer Ernst oder rhetorisches Spiel? 

 

10.20 Uhr:  

Prof. Dr. Peter Schenk, Köln 

Scipio und die Elephanten.  

Ein Beitrag zur Literaturhaftigkeit des pseudo-caesarianischen Bellum Africum 

 

**Kaffeepause** 

 

12.00 Uhr s.t.: 

StD Dr. Christoph Reichardt, München 

Aktuelle Informationen zum Unterricht in den Alten Sprachen 

 
 

 *** 

 

15 Uhr s.t.: 

Prof. Dr. Christian Tornau, Würzburg 

Aspekte der Kommunikation zwischen Christen und Heiden in der Spätantike am Beispiel des 

Briefwechsels Augustins mit Longinianus (ep. 233-235) 

 

16.15 Uhr: 

Prof. Dr. Norbert Oettinger, Erlangen 

Zum Ursprung antiker Götter 

 

 

 
Tagungsort: 

Erlangen, Kollegienhaus, Universitätsstraße 15, Raum 1.011 (Senatssaal) 
 

Die Vorträge sind öffentlich, Gäste sind willkommen. 


